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PANDATEL wächst schnell und ertragreich

Umsatz und Ergebnis weit über Plan
Auftragseingang verdoppelt

Serienfertigung des ESCON-Multiplexers läuft an

Hamburg, den 16.05.2000

Die starke Expansion von PANDATEL auf internationaler Ebene hat sich im er-
sten Quartal des neuen Jahrtausends nahtlos fortgesetzt. Mit einer Steigerung
von 86 % gegenüber dem Vorjahreszeitraum konnte in den ersten drei Monaten
ein Umsatzvolumen von 16,6 Mio. DM (1999: 8,9 Mio. DM) realisiert werden. Die
Planvorgaben wurden damit weit übertroffen. Das gleiche gilt für das Quartal-
sergebnis, das gegenüber dem Vorjahr um rund 0,6 Mio. DM auf aktuell 1,9 Mio.
DM (+ 42,8 %) ebenfalls deutlich verbessert wurde.

Mio. DM PDT
konsolidiert

01.01. – 31.03.99 01.01. – 31.03.00

∆∆ (%)

Umsatzerlöse 8,9 16,6 + 86,0
Ergebnis vor Ertragsteuern 2,9 4,2 + 46,4

DVFA/SG-Nettoergebnis 1,3 1,9 + 42,8
DVFA/SG-Ergebnis je Aktie (DM) 0,23 0,26 + 16,0

nach US-GAAP

Hohe Zuwächse in Osteuropa und Nordamerika

Eine Exportquote von 90,3 % per 31.03.2000 belegt, dass der Motor des Umsatzzu-
wachses erneut die ausländischen Märkte waren. Zu nennen ist hierbei in erster Linie
der osteuropäische Raum, in dem Umsätze von mehreren Millionen DM erzielt wer-
den konnten.

Aber auch auf dem nordamerikanischen Kontinent, der auf absehbare Zeit das
größte Marktvolumen repräsentiert, hat sich PANDATEL durch intensivierte Vertrieb-
saktivitäten und mehrere Großprojekte inzwischen etabliert. Im Vergleich zum Vor-
jahr wurde hier ein Umsatzplus von rund 1,8 Mio. DM realisiert, wobei eine stark stei-
gende Tendenz in der Produktgruppe Optical Networks zu verzeichnen war.



Auftragslage bestätigt die PANDATEL-Marktstrategie

Mit insgesamt 19 % vom Gesamtumsatz konnte der Anteil der Produktgruppe Optical
Networks gegenüber dem Vorjahr (14 %) erheblich ausgeweitet werden. Fast im
gleichen Ausmaß verringert hat sich dagegen der Anteil des Bereichs Telecommuni-
cations (aktuell 73 %; Vorjahr 80 %), während der Sektor Industrial Communications
nahezu unverändert blieb.

Dies bestätigt den weltweiten Trend zu Kapazitätserweiterungen in optischen Netzen
und damit auch die Marktstrategie von PANDATEL, den Bereich Optical Networks zu
forcieren. Ein weiteres Indiz hierfür war der kräftige Anstieg an Aufträgen für den
DWDM-Multiplexer FOMUX 3000, der bestehende Glasfaserstränge um den Faktor
32 erweitert. Insgesamt lag der Auftragseingang im ersten Quartal bei 18,2 Mio. DM,
was einer Erhöhung um 98 % gegenüber dem Vorjahr (9,2 Mio. DM) entspricht.

Deutliche Ergebnisverbesserung

Auf der Kostenseite wurden durch deutlich ausgeweitete Vertriebsaktivitäten (2,2
Mio. DM gegenüber 1,1 Mio. DM im Vorjahr) weitere Investitionen in die Zukunft des
Unternehmens getätigt. Das erzielte Quartalsergebnis in Höhe von 1,9 Mio. DM liegt
weit über dem Planansatz und entspricht einer Steigerung von 42,8 % gegenüber
dem ersten Quartal 1999 (1,3 Mio. DM). Bezogen auf das DVFA/SG-Ergebnis je Ak-
tie hat sich der Gewinn somit um 0,03 DM auf aktuell 0,26 DM erhöht.

Der erfolgreiche Börsengang von PANDATEL hat die Bilanzsumme im Vergleich zum
Vorjahr um rund 418 % auf 97,4 Mio. DM erhöht. Auf der Passivseite der Bilanz stellt
sich dieser Anstieg in einer überdurchschnittlich hohen Eigenkapitalquote von 90,3 %
(Vorjahr 41,5 %) dar. Auf der Aktivseite hat das Unternehmenswachstum zu einem
höheren Volumen an Forderungen und Vorräten geführt. Darüber hinaus hat sich der
Geldeingang aus dem IPO in einer deutlich verbesserten Liquidität niedergeschla-
gen.

Die starke Expansion von PANDATEL spiegelt sich ebenfalls auf interner Ebene wi-
der. Die Anzahl der Beschäftigen hat sich im Quartalsdurchschnitt gegenüber dem
Vorjahr um 42 auf aktuell 130 Mitarbeiter erhöht. Dies entspricht einer Wachstums-
rate von 47,7 % und unterstreicht die hohe Attraktivität von PANDATEL – auch am
Personalmarkt.

Entwicklung des ESCON-Multiplexers abgeschlossen

Die Produktentwicklungen gehen weiterhin planmäßig voran. Die „Life“-Tests des
neuen ESCON-Multiplexers FOMUX 1000 wurden im ersten Quartal erfolgreich ab-
geschlossen, so dass die Serienfertigung noch im laufenden Monat beginnen kann.
Dieser Multiplexer, der 4 ESCON-Kanäle auf einer einzigen Glasfaser bündelt, wird
PANDATEL den nachhaltigen Eintritt in den Wachstumsmarkt der Storage Area Net-
works (geschätztes jährliches Wachstum in Europa 65 %) eröffnen. Speziell das her-
vorragende Preis-/Leistungsverhältnis des FOMUX 1000 wurde bereits anlässlich der



Produktpräsentation auf der CeBIT mit hohen Auftragseingängen vom Markt hono-
riert.

Ausblick

Für das laufende Quartal erwartet der Vorstand ein vergleichbares Wachstum des
Auftragseingangs wie in den ersten drei Monaten. Die Planvorgaben per 30.06. wer-
den damit wahrscheinlich übertroffen.

Mit der anlaufenden Serienfertigung des ESCON-Multiplexers und dem vorhandenen
Marktpotenzial im Bereich der Storage Area Networks wird vor allem die Produkt-
gruppe Optical Networks überdurchschnittliche Zuwachsraten verzeichnen. Dies be-
legt unter anderem die Tatsache, dass es PANDATEL erstmals gelungen ist, einen
Großauftrag im Bereich der optischen Übertragungstechnik in Korea zu akquirieren.

Um die eigene Marktposition in den wichtigen Absatzmärkten der Glasfasertechnolo-
gie weiter auszubauen, wird PANDATEL ab dem 01.07.2000 in Miami und in Paris
zwei zusätzliche Vertriebsbüros eröffnen.

Hamburg, den 16.05.2000

Der Vorstand

Für Rückfragen: Herr Henrik Förderer Tel. (040) 644 14-0
www.pandatel.com



GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG der PANDATEL AG
für den Zeitraum 01. Januar 2000 bis 31. März 2000 (US-GAAP)

PDT konsolidiert
01.01. - 31.03.00 01.01. - 31.03.99

TDM TDM

Umsatzerlöse 16.563,9 8.904,6

Umsatzkosten -8.096,6 -3.410,8

Bruttoergebnis vom Umsatz 8.467,3 5.493,8

Vertrieb -2.183,7 -1.125,4
Forschung und Entwicklung -1.033,7 -761,8
Allgemeine Verwaltung -1.383,9 -756,1

Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 3.866,0 2.850,5

Sonstige Erträge/Sonstige Aufwendungen (netto) -206,7 51,8
Beteiligungsergebnis 0,0 0,0
Zinserträge/Zinsaufwendungen (netto) 543,4 -31,3

Ergebnis vor Ertragsteuern 4.202,7 2.871,0

Ertragsteuern -2.302,1 -1.540,5

Jahresüberschuss vor Anteilen Dritter 1.900,6 1.330,5

Anteile Dritter 0,0 0,0

Jahresüberschuss nach Anteilen Dritter 1.900,6 1.330,5

Jahresüberschuss je Aktie in DM  * 0,26 0,18

* Basis ist in beiden Jahren eine Anzahl von 7.225.000 Aktien

unter Zugrundelegung der durchschnittlichen Aktienanzahl
in 1999 von 5.892.000 Stück 0,23



KAPITALFLUSSRECHNUNG der PANDATEL AG
für den Zeitraum 01. Januar 2000 bis 31. März 2000 (US-GAAP)

01.01. - 31.03.00 01.01. - 31.03.99
TDM TDM

Jahresüberschuss 1.900,6 1.330,5
Abschreibungen auf immaterielle Vermögens-

gegenstände und auf Sachanlagen 325,6 -219,9
Personalaufwand aus Stock Options 79,4 0,0
Gewinn/Verlust aus Veräußerung von Sachanlagen -3,9 0,0

Cash-Flow 2.301,7 1.110,6
Erhöhung/Verminderung Forderungen aus Lieferungen

und Leistungen -3.261,8 363,6
Erhöhung/Verminderung Vorräte -1.387.6 367,4
Erhöhung/Verminderung aktive RAP und sonstige

Vermögensgegenstände -1.131,9 103,2
Erhöhung/Verminderung Verbindlichkeiten aus

Lieferungen und Leistungen 2.234,5 -88,4
Erhöhung/Verminderung aktive und passive

latente Steuern -82,1 -138,9
Erhöhung/Verminderung sonstige Rückstellungen

und Verbindlichkeiten 37,6 -119,7

Mittelzufluss aus laufender Geschäftstätigkeit -1.289,6 1.597,8

Erwerb von Sachanlagen und immateriellen
Vermögensgegenständen -229,8 0,0

Erlös aus der Veräußerung von Sachanlagen 5,8 0,0
Erwerb von Tochtergesellschaften abzüglich

aufgenommene liquide Mittel 0,0 -1.250,0

Mittelabfluss aus Investitionstätigkeit -224,0 -1.250,0

Veränderung Finanzverbindlichkeiten
abzüglich beschränkt verfügbarer Mittel 0,0 195,1

Zufluss aus Kapitalerhöhung 0,0 0,0
Gezahlte Dividenden 0,0 0,0
Veränderung langfristige Forderungen -4.885,3 -60,4

Mittelzu-/-abfluss aus Finanzierungstätigkeit -4.885,3 134,7

Zunahme der liquiden Mittel -6.398,9 482,5

Liquide Mittel zu Beginn des Geschäftsjahres 63.927,9 2.306,4

Liquide Mittel am Ende der Periode 57.929,0 2.788,9

Gezahlte Zinsen 0,1 9,5
Gezahlte Steuern 1.167,5 287,7



BILANZ der PANDATEL AG zum 31. März 2000 (US-GAAP)

31.03.2000 31.03.1999
AKTIVA TDM TDM

Umlaufvermögen
Liquide Mittel 57.529,0 2.788,9
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen

abzüglich Wertberichtigungen 16.684,3 6.124,9
Vorratsvermögen 11.642,0 6.078,3
Sonstige Vermögensgegenstände und

Rechnungsabgrenzungsposten 1.892,0 473,0

Summe Umlaufvermögen 87.747,3 15.465,1

Sachanlagen 2.058,6 1.439,7
Immaterielle Vermögensgegenstände 1.729,5 1.824,3
Finanzanlagen 5.847,7 75,5

Summe Aktiva 97.383,1 18.804,6

PASSIVA

Kurzfristige Verbindlichkeiten
Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten 0,0 827,0
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 4.329,8 870,4
Rückstellungen für Ertragsteuern 2.035,9 6.098,5
Sonstige kurzfristige Rückstellungen

und Verbindlichkeiten 3.052,5 3.202,5

Summe kurzfristige Verbindlichkeiten 9.418,2 10.998,4

Anteile in Fremdbesitz 0,0 0,0
Sonstige Rückstellungen und Verbindlichkeiten 0,0 0,0

Summe Verbindlichkeiten 9.418,2 10.998,4

Gezeichnetes Kapital 14.130,9 5.000,0
Kapitalrücklage 63.615,8 0,0
Gewinnrücklagen 2.533,0 374,4
Ergebnisvortrag 5.784,7 1.101,3
Jahresüberschuss 1.900,5 1.330,5

Summe Eigenkapital 87.964,9 7.806,2

Summe Passiva 97.383,1 18.804,6


